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Großhrrzoglich Badisches

A n z r i g e - B l a t
für den

Kinzig - Murg - und Pfinz - und Enz- Kreis.
Vlro 1 . Mittwoch den > . Zannuar » 817.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Bekanntmachung .
s Nro . 17444 . Taxansätze bey BürgerAnnahmen betreffend .

Nach dem Erlasse hochpreißlichen Ministeriums deS Innern vom 22 . v . M . Nro . Yistr , ist cS an.
mehreren O . ten in dbr Pfalz , und vielleicht auch in andern Landestheile» , ein gellendes und bestätigtes Her¬
kommen , daß bey der förmlichen Lürgerannahm der von verbürgrrten Perfonen erzeugten tüstder in ihrem
Gcburltiorr ein geringes Einschreibgrld entrichtet werde , weswegen Hochdasselbe verordnet hat , daß diese
geringe Abgabe einer Einschreibgebühr beym Antritt deS angebornen Bürgerrechts , wobey übrigens
keine in die

"
herrschaftlichen Kassen fließende Taxen anzusetz . : . sind , da wo es bisher gebräuchlich war , ferner

enkriästet werden soll ; welches hiemit zur Nachachtung bekannt gemacht wird.
Durlach den ix . Decemb»r , s >6

Geschenk des Geheimen -Raths Ch . Cr . Herüber
an daS Lyceum zu Karlsruhe . 1827 .

a n n t m c
und K apikal Zab Iu n g von dem

B e k
Die Ains -

* BorschußAnlehen betreffend .
Die auf den 1 . Februar k. I . verfallende Jah -

reSzinse , so wie die durch das Loos in verflossenem
Monat September zur Rückzahlung bestimmte Ka -
pitalBeträge des Vor ĉhußAniihenS , können auf ge¬
dachten Termin entweder bey den betreffenden Großh .
OberEinnebmereyen , oder bey Unterzeichneter Stelle ,
und bey lem Banquier Johann Wilhelm Rein¬
hardt in Mannheim erhoben werden ; wobep noch
angefügt wird , daß hier mit diesen Zahlungen bereits
Montag den 13. Jan . k. I . der Anfang gemacht
werden kann. Karlsruhe den 26 . Dec. 1816 .

Großh . Amortisa. ionsKasse .

Untergerichtlrche Aufforderung « »
und Kundmachungen .

Echuldenliquidatione » .

Andurch werde » alle diejc » ige « , welche a»
. olgrnde Persone « etwas zu fordern haben , un¬
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Ligujdirung derselben vorgelade » . —
AuS dem

vät . E be r s t e i n .

u rl a ch .
(3) zu D u r l a ch an die in Gant erkannten Schrei¬

ner Wilhelm Haußerschen Eheleute , auf Mon¬
tag den 30 , Der . d . I . Nachmittags 2 Uhr , bey
Großh . Amlskanzley zu Durlach .

(3) zu Durlach an den in Gant erklärten
Bürger undTagiöhner Adam Friedrich , auf Dien¬
stag een >4. Jan . , 8 >7 Vormittags '

9 Uhr , auf
Großoerzogl. AmtsrevisoralsSchreicstube vor dem
TheilungsCommissär . Aus dem

Bezirksamt Lahr .
( 1 ) zu Kürzil an den in Gant erkannten

Bürger und Bauer Klaus Kunz , auf Mittwoch
den rr . Jan . d . I . vor dem TheilungSCommistariat
in dem dortigen Kreutzwirlhsbaufe. Au »' dem

Bezirksamt Villingen .
(3) zu Die c heim an den in Gant erkannten

verstoibeTien Taglöhner Joseph Zimmerer , auf
Montag den 20 . Jan . 1817 vor dem Großh . Amts -
revisorat zu Villingen, ZS*1wetaihr

M undtodt - Erklärungen .

Ohne Bewilligung deS Pflegers soll bey Dev
lust der Forderung , folgenden im ersten Grad für
mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt oder
sonst mit denselben kontrahirt werden . Aus dun
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Bezirksamt Kork .
( r ) von Quer dach dem Jakob Dieb old ,

Lessen Pflr .-rr Johannes Stierer von La ist . Aus Lew
Sradt u n v rIen L a n d a m t R a s r a d k.

vcn Rast ad r der Wittwe des hiesigen
Blechners König , Anronia geh . Letz , deren Pfle¬
ger der Buchbinder Norbert Jung allda ist.

Erbvorladungen .
Folgende schon langst abwesende Personen

oder deren Lcibescrberr sollen binnen ir Monaten
sich beider Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden . widrigenfalls dasselbe an
ihraa bekannten nässten Verwandten gegen Cau «
tion wird ausgeliefert werden . Aus - cm

Bezirksamt Bühl .
( i ) von Bühl der Herrmann Wolfs , wel -

welchrr sich vor etwa 16 Jahren unter das Kaiser !«
König !. Oesterreichische Militär enzagiren ließ , und
desien Vermögen in 150 fl . 5 kr . besteht ; binnen
9 Monaten . Aus dem

Stadt und 1 . Land amt Offenburg .
( r ) von Offen bürg der Georg Anton Kam¬

panus , welcher sich im May 1786 als Stricker -
Gesell auf die Wanderschaft begeben , und von sei¬
nem Leben und Aufenthalt bisher keine Nachricht ein -
gegangen ist . .

( >) N e ckarb i sch 0ffshei m . sVerschollen -
heitsErklärung . j Da sich der unterm > 8 . Ock. 1S1 4
zur Empfangnehwung seines Vermögens vorgciadene
Stephau En giert von Rappenau bis setzt nicht
gemeldet , so wird derselbe nunmehr ' für verschollen
erklärt , und dessen unter Pflegschaft stehendes Ver¬
mögen , seinen sich gemeldet habenden nächsten An¬
verwandten gegen die gesetzliche Sicherheitsleistung in
nutznießliche Pflegschaft überlassen .

9t .-ckarlifchoffsh . im den r8 . Dec. i8 >6 .
Großherzogl . Bezirksamt .

( 0 N cck a rb isch 0 f f s h e i m . sVerschollen -
heitsErklarungJ Da sich der unterm r6 . July v . I .
zur Empfangnehmung seines Vermögens vorgeladen «
Georg Wifender von Hüffenhardt bis jetzt mcht
meldete , so wirs derselbe nunmehr für verschollen
erklärt , und dessen uni . r Pflegschaft stehendes Ver¬
mögen , seinen sich geweltn badenden nächten An¬
verwandten , gegen die gesetzliche Sicherheitsleistung ,
in nutznießliche Pflegschaft überlassen .

Neckarblsckoffshrim oen ro . Dec . 1816 ,
Großherzogl . Bezirksamt .

Aus g et re teuer Vorladunge » .
( r ) Emmen dingen . fVorladung . j Nach -

benannte adivesenoe Coustripkjonspflichtlge pro 1816 ,
welche das Loos getroffen , werden ausgesokderl , sich

innerhalb 3 Monaten dahier zu stellen , bey Vermei¬
dung , daß im Ausbleidungsfall mit VermögensEon -
siscaüon und BürgerrechtsVerlust gegen sie vorge -
fahcen werden wird .

Ebristian Götz von Emmendingen . Georg
Friedrich Holdecmann von Bahlingen . Marlin
Le es von Bötzingen . Karl Friedrich Fehringer
von Köndringen . Emmendingen den 19 . Dec . i8l6 .

Großherzogl . Bezirksamt .
(r ) Emmendingen . jVorladung . s In

Folge hoher Verfügung des Großh . Hofgerichts zu
Frepburg vom >3 - d . Nro . in orina . 2539 . wird der
wegeil Unterschlagung anverrraurer Maaren hier in
.Untersuchung gestandene , und nach abgelegrem Hand -
Gelübde de non evadendo et se semper sistendo
aus dem Gefänguiß entlassene , nunmehr enrwichcne
Georg Heuwyhler von Kichlinebergen , hiemit
aufgefordert , sich binnen 6 Wochen dahier zu stellen,
mit dem Anhang , daß er sich im Nichterscheinungs -
fall der BermögensConsiscation und des Ver¬
lustes des UnterlhanenRechteS zu gewärtigen
habe , auch auf Betreten die ihm zuerkannte einjäh¬
rige EorreckionshausSrrafe an ihm vollzogen werden
würde . Emmendingen den 19 . Dec . 1816 .

Großherzogl . Criminalamt
(3 ) Fernach bey Oberkirch . sVorladung . )

Georg Panter , Bürger von Fernach , welcher
wegen wiederholten Diebstählen in Untersuchung war ,
sich aber flüchtig machte , wird auf hohe hpfgericht -
liche Verordnllng Nro . > 999 . ddo. Rastadk den « o .
Dccemder , hiemit aufgefordert , binnen 6 Wochen sich
vor unterftichnecei Behörde zu stellen , widrigenfalls
mit Ausschluß seiner Verantwvrrung , waS Rechten -
ist , erkannt werden wird .

Obeckirck den ir . Dec . 1816 .
Großherzogl . Bezirksamt .

( 2 ) Jestclten . fVcrladung . j Nothhurza
Meyer , Ehefrau des Fr . Joseph M e p e r , Bürger zu
Sleiten , wird schon seil den! r8 . Oct . l . I . vermißt ,
und die deshalb bis ander angesührien Untersuchungen
und gewachten Nachforschungen haben weder über ihre
Entfernung von Hause , noch über ihren dermaligen
Aufenthalt einigen Ausschluß geben können . Cs wird
demnach Eingangs besagte Norbburga Mever anmit
aufgeforderl , sich innerhalb /, Wochen nach Haufe
und zu ihrem Manne zurück zu begeben , oder Falls
sie erhebliche Klagen gegen diesen zu haben glaubt ,
sich dahier vor Aint zu stellen und ihre Leschw . rden
gehörig vorzutragen . Zugleich aber wird jeccrmann ,
dem von ermeldcter Nothburga Meyer , ihrer Entfer¬
nung vom Hause , dcrmaligem Aufenthalte , Leben
oder Tod derselben etwas bewußt »st , ersucht , hiesigem
Amte schleunige Nachricht hievon zu geben . Auch
füget man hier noch das Signalement der Nvlhburga
Meyer mit an , mit der Bitte an fammtliche Amts -
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Behörden , die Nothburga Meyer im Bctretungsfalle
gegen KostenErsatz anher liefern zu wollen .

Signalement .
Nothburga Meyer ist 28 Jahre alt , mittlerer

Große , ziemlich starkem Körperbau , rundem Gesicht ,
etwas spitzigem Kinn , und schwarzen Haaren . Sie

trug am litzren Tage ihres Aubauseseyns eine ganz
schwarze baumwollene Juppe mit schwarzen Sammel¬
schnüren , »in schwarz leinen Füriuch , eine schwarz¬
graue Kappe , einen schwarzen Göller von Sammet ,
mit K . M . bezeichnet , gestrickte Strümpfe , Bändel -

Schuh mit ausgestellten Laschen , und halle eine
Schlütlen oder Schoden dev sich .

Jestelten den 17 . Dec . 1816 .
Eroßherzvsl . Staadsamt .

( 1 ) V i > l i n g e n . lErrafnrthel . 1 Gegen
den Refraclär Johann Konrad Schenke » bürger
von Biesingen , ist mittelst Beschlusses des Großh .
KreisDicecloriumS vom 12 . v . M . Nro . 15996 . der
Lerlurst des Vermögens und Ortsbürgerrechres erkannt
worden . Welches anmit bekannt gemacht wird .

Villingen den 4 . Der . 1816 .
Eroßherzogl . Bezirksamt .

( i ) Blumenfeld . fSkrafErkenntniß .^ Nach¬
dem sich Fridolin Schatz von Riedheim , Fidel
Schellhammer von Mükl 'sausen , Ferdinand
Oechsle von da , Gregor Schmid von da , Jo¬
seph Stihl von Wiechs , Fridolin Bihler von
Leipferdingkn , Beit Keller von Biumenfeld , und

Johann Schlatter von da , des Verbrechens des

böslichen Austritts , um sich dem Landwehrdienst zu
entziehen , schuldig gemacht haben , so wird gegen die¬

selben , vermög hoben KreisDireckorialBeschluffes vom

3 . d . M . Nro . 16151 . der Verlust deS Ortsbürger -

rcchts , so wie die Constscation ihres sowobl angefal -

lenen , als künftig noch zu hoffenden Vermögens zur
G ^ncralStaatsCaff « erkanuk . Welches nunmehr zur
öffentlichen Kennkniß gebracht wird .

Blumenseld den 18 . Der . 1816 .
Großherzogl . Bezirksamt .

( Z) Mannheim . sStrasurthcl . s Da der

von hier gebürtige , von dem Großh . Bad . 7renLand -

wehrBataillon entwichene und edictal -rer vorgeladene
Herz Stern sich inne . hald der anberarmucn Frist
nicht gestellet hat , so ist durch Entschließung des

Großherzoglichen Direktoriums des NeckarKcei -

seS vom r 4 . l . M . Nro . 24264 . gegen genann¬
ten Stern die Constscation feines sowohl angefallenen
als künftig „ och zu hoffenden Vermögens zur Gcneral -

StaakeCasse erkannt , und derselbe seines Gemeinde -

Bürgcrcechts verlustig erklärt worden , welches hier¬
mit öffentlich bekannt gemacht wird .

Mannheim den 20 . Dec . 1816 .
Großherzogl . Sradlamt .

( 2) Mannheim . sSkrafurthel . j Da der von
hier gebürtige , von dem Großh . Bad . LinienJnfan -

terieRegiment Großherzvg entwich . ne und edicraliter

vorzeiadene Leonhard König sich innerhalb der an -

heraumten Frist , nicht gestellt hat , so ist . durch Ent¬

schließung des Großh . Direclorii des N -ckaikrejse-
vom 14 . l M . Nro . 2 ',269 . die g -ffetzliche Strafe
dcö GcmcinbSrechlsDerlust . s und - der Vermögens -

Konst
'scanou gegen genaninen Leonhard König erkannt

werden , welches hiermit bekannt gemacht wird .
Mannheim den 21 . Dec . 1816 .

• Großh . Slabtamt .
(2 ) Mannheim . IStrafurthel . ff Da der von

hier gelüilige , von dem Großh . Bad . LininiJi '. tan -

lerieRegimxnt von Slockhorrz entwichene und edicra -
liter vvrgrladcne Tambour Maximilian G ö tz sich in¬

nerhalb der anberaumken Frist nicht gestsUer hak , so
ist durch Enkschließung des Großh . Direclorii deS
NeckarkreifeS vom 14 . l . M . Nro . 24267 . genann¬
ter Maximilian Götz seines GemeindeRechtS verlustig ,
und die Constscation seines sowobl angefallenen , alS

künftig noch zu hoffenden Vermögens zur Genecal -

SraatSKaffe erkannt worden , welches hiermit öffent¬
lich bekannt gemacht wird .

Mannheim den 21 . Dee . >816 .
Großh . Stabtamt .

(2) Mannheim . jStrafurthel . s Da der von

hier gebürtige , von dem Großh . Bad . leichten Jnfan -
terieBata .llon entwichene und rdictaliter vorgeladene
Johann Schmitt sich innerhalb der anberaumken

Frist nicht gestellet bat , so ist durch Entschließung des

Großherzogl . Direclorii des Neckarkreises vom i 4 .
l . M . Nro . r ',266 . die gesetzlich ? Strafe tes Ge -

meinderechcsVerlustes und der VbrmögenöCcnsisca -

tion gegen genannten Johann Schmitt erkannt wor¬
den , welches hiermit bekannt gemacht wird .

Mannheim den 21 . Dec . 1816 .
Givßh . Slatlamr .

( 1 ) Gen genbach . sAafgehobencS StrasEc -

kemumß . ) Nachdem der vorgeladene Augustin .Feh¬

ler von Breberach sich gestellt bat , und im Activ -

Dienste sich schon befindet , so ist dairch Hobes Dicec -

torialRescript vom 11 . d . Nro . 14621 . daS unterm

19 . Ocrbr . abhiu gegen denselben .ergangene Straf -

Erkenntniß wieder aufgehoben worden .
G'

tngeubach den 17 . Dec . 1816 .
Eroßherzogl . Bezirksamt .

( i ) Ka » de rn . sUnglücksfall und Signale -

chent . j Am 5 . dieses harre der Schiffmann Caspar

Hügrn von Kleinkems das Unglück , als er mit

einem mit Holz schwer beladenen Weidling von dem

Hutringer Gönn nach Rheinweiler fahren wollte , in

den Wellen sein Grab zu finde » , indem er zu schwer



geladen halte , und höchst wahrscheinlich von einem
eingefallene » dicken Nebel verhindert wurde , der
Brandung zwischen der Felsenmüdle und der Salmen -
waage bcy Kleinkems auszuweichen , wo die Wellen
den Weidling gefüllt und mir dem Schiffwann ver¬
senkt baden müssen . Man crfud . t samnnl -che Großh .
Bezirksämter , welche an den Rhein gränzen , das
untenstehende Signalement den am Rhein liegenden
Gemeinven mitzutdeilcn , und wenn der Leichnam
gefunden werden sollte , davon Nachricht anher zu
geben. Kantern den ist . Dcc . 1H16 .

Großherzogl . Bezirksamt .
^ Signalement .

Caspar Hü . in , 70 - Jahr alt . 5 ^ 5 " groß , hakte
weiße Haar -' , blaue Augen . millle >e Na ê, länglichlen
Mund mit schmalen Lippen , spitzes Kinn , eingefallene
Wangen , der Mittelfinger der rechten Hand ist am
obcrn Gelenk etwas krumm / und war an seinem
Todestage mit einem Läppchen verbunden . Er
war bekleidet mit einer weißen wollenen gestrickten
Kappe , mit einem schwarzen Zwilchkitrel , einem
schwarzen wollenen Brusttuch , schwarzen zwilchenen
Hosen , schwarzen Kamaschen und Schuhen .

( 0 Kork . sDiebstahl . I Salome Bäuer¬
lin von Willstctt hat sich eines , am 24 . dieses des
Abends dafiibst verübten KleiderDiebstechtS im höchsten
Grad verdächtig gemacht , und sich gleich darauf , auf
flüchtigen Fuß gesetzt . Dieselbe ' wird daher hierdurch
öffentlich aufgesordert , sich binnen 6 Wochen dahier
um so gewisser zu stellen , a !S sie sonst des Diebstahls
für geständig gehalten , und das weitere Rechtliche
gegen sie erkannt werden soll . Zugleich werden sämmt -
liche pvlizevliche Behörden ersucht , auf die unten be-
schnedene Banerlin so wie auf das Gestohlene genaue
Fahndung anzuordnen , und daS weiters Nöthige auf
Betreten zu verfügen .

Kork den 28 . Dcc . 1816 .
Großh . Bezirksamt .

Signalement .
Salome Bäüeriin von Willstett , 23 Jahr alt ,

4" groß , blonde Haare , blaue Augen , große
Nase , spitzes Kinn , länglichtes

'
Angesicht , von fri¬

scher Gesichtsfarbe . Sie trug bey ihrer Entweichung
cstuen zerrissenen gestreiften Rcck , und grauen Wams .

Beschreibung des Gestohlenen .
Ein weißer wollener Unlerrock mit rolhem Seidenband

eingefaßt , woran e>n gelbes Leibchen von Bcrgal
befindlich.

Ein blauer Siamoisiner Rock .
E «n weißer mcusselincmr Rcck , nebst Leibchen von

gleichem Zeug .
Ein weißer leinener Rcck .
Ein schwarz taffcnter Schurz .
Em roth gestreifter taffcnter Schurz .

Ein roth baumwollener Schurz .
Ein weißer leinener Schurz .
Zwev groß « weiße gestickte Halstücher .
Ein rolh . ü seiden - s Halstuch mit vicrfarbigem ^Kranz .
Ein Paar ganz neue arau geflockte Strümpfe , mit

rvlh und gelben seidenen Zwickel.
Ei « rotber Klnd . rschurz .
Eine Kinderkappe aus Hanauer Art gemacht .
Zwep Weiber . emder von leinen Tuch , an welchen

die Äcrmet und der obere Tdci ! von Bergal ist .
Zwey dergleichen von feinem leinenen Tuch . Sammt -

liches ohne Zeichen .

(2 ) Osfenburg . UnterpsandsbücherEcneuerung . )
Bei der mangeihafc -. n Einrichtung der UnterpfandS -
Bücher zu Hofweier und Niederschopfheim , und der
daraus entstandenen nachtheiligen Folgen sieht man
sich veranlaßt , nach eingeholter höchster Bewilligung
eins Renovation derselben ohne allen Aufschub anzu¬
ordnen . Zu oiesstm Bebufe werden alle diejenigen ,
welche auf Liegenschaften dieser GemeindsJnnwohner
euS waS immer für einem Grunde Unterpfand - rechte
zu besitzen glauben , hiedurch öffentlich aufgesordert ,
ihre deefalls in Händen habenden Obligationen oder
sonstigen Justrum,ute enrwebrr in Or >ginali oder in
beglaubker Abschrift zur neuerlichen Eintragung dem
hiezu abgeccdneken Td . ilungSKommissar an folgenden
Lägen und Orten , als :

Zu Hofweier in dem dortigen Lindenwirthshause
am 2 2 . und 23 . und

Zu Niederschopfbeim im dasizen Wirthshause zur
Linden am 29 . 30 . und 31 .

nächstkommendcn Monats Jenn .- r um so gewisser
vorzulegen und zu liquidwen , als sie sonst die durch
Versäumung dieses Termins für sie entstehenden
Nachtheile sich selbst zuzuschrciben haben , und die Unter »
pfandsJnstrumente , so bei der augeorbneten Erneu -
ertzng und Llguidaiwn nicht producirl worden , durch
diese Unterlassung des UnterpfandsrechleS verlustig
erklärt werden würden . Offenburg den ir . Dec . thi6 .

Großh . Stadl und iles Landamt .

Kauf - Anträge .
( 3) Baden . sWirkhskausvrrsteigerung . ^ Jo¬

seph Schlund , hiesiger Bürger , nunmehro For -
tunenwirlh in Bühl , ist gesonnen , sein dahier in
Baden besitzendes Bad - und GastwirthsbauS zum
Baldreith an den Meistbietenden unter annehmlichen
Bedingungen durch öffentliche Steigerung zu verkau¬
fen ; hierzu ist Tazfahrk auf Donnerstag den 16 . Ja¬
nuar 1817 Nachmittags 2 Uhr bestimmt , und solle
der Act in de» Wirthshause selbst vorgenommen
werden . Solches bestehet in 27 Zimmern , ge¬
wölbten Keller unter dem Hause , ncucrbaucen
Pferdstallung und Remise , hak 2 Höfe und Gärten ^



37 Badkästen mit dem Rechte zu hinlänglichem war .
men Wasser , einen Bronnen von kaltem Wasser ,
und einen 24 Schuh langen Fischweyher in einem
Gewöwe. Rebenbey werden auch verschiedene Models
dem Verkaufe ausi -esttzt werden .

Baden den 21 . Der . 18,6 .
Obe , BüreeimeisterAmt .

( 1 ) Rastadt . f RbeinweinVersteigerung . >
Dienstags den 14. Jänner 1817 ' werden zu Rastabt
in dem Kelle , deö kaihouschen LchulbauseS , ( Hcrren -
gasse Nro . 96, ) Vormittags 10 Uhr nachfolgende ,
bestens gehaltene vorzügliche Rheinweine , gegen gleich
baare Zahlung , Ohmweis , so wie auch in Vouceillen -
Parrien bis zu 25 Stück , an die Meistbietenden öf¬
fentlich versteigert werden , als :

Hochheimer — — — 1794 «
Riersteincr — — — 1794 er
Markenbronner --- — 1802er
Rüdsheimer — — — i8rt «r
Hochheimer — — — 181 ier

Bei der Bersteigerung werden die Proben obiger
Weine an den Fässern gegeben.

Rastabt den 30 . Lee . 18t 6 .

Pachtanträge und Verleihungen .
(3 ) Beyhingen hex LudwigSbucg . fGuts-

Verpachtung . Die Freyserren Ludwig und Ernst
von Gemmin gen M i cl, elfeldt stnd entschlossen,
ihr in Bevömgen resitzendeS Gut auf ir Jahre ,
nemlich von Lichtmeß i8 > 7 bis >829 in Aeitpacht zu
geben . Solches bestehet in 307 Morgen Z Viertel
10 Ruthen Ackerfeld , und 54 Morgen 15 ^ Ruthen
Wiesen und Gärte . Auch weiden dem Pachter die
erforderlrcheiz Wohngebäude , Stallungen » . Scheuern
eingeräumt werden. Ebenso kann auf Verlangen
sowohl eiserne » Vieh als FuttecVorrath in den Pacht
mitgegeben werden . Dte PachtsAufjireichVerhand -
lung ist auf Montag den 27 . Jan . i8 > 7 in dem
Amtbause zu Bephingen festgesetzt ; wozu also die
Liebhaber mit der Bemerkung eingetaden werden ,
daß das Local zu aller Zeit «ingesehen werten kann ,
und die näheren Bedingungen vom 10 . Jan . k. I .
an , bey dem Hofrath Schreiber in Heitbronn , so
wie bey den Rentämtern Beyhingen und Michetfeldt
eingesehen werden können.

Michelfeldt bey Sinsheim den , 8 . Dec. 18 >6.
Freyherrtich von GemmingenschrS Rentamt.

Bekanntmachungen .
(3 ) Dur lach . f WirthschaftsEmpfehIung . )

Ein hochverehrliches in - und auswärtige » Publikum
benachrichtige ich andurch ergebenst , daß ich daS
Gasthaus zur Blume (ehmals Post ) in Bestand über¬

nommen habe ; prompte uud billige Bedienung wirb
mbin einzige« Bestieben seyn , und bitte desfallS um
geneigten Zuspruch .

Dütlach dew 8 . Der . 1816 .
. Friedrich Kiefer ,

Gastgeber zur Blume.
(1 ) Rasta dt . fJahimaektSverlegung zu Kup -

penheim. j Weil wegen der üblen Witterung der
letzte Kuppenheimer Krämer und V .ehmaikt aufge¬
hoben und verschoben werden mußte . so wird solcher
nunmehr auf künftigen FastnachtöMontag den > 7.
Februar i8 ' 7 abgebatten werden .

Rastadt den 20 . Dec . >8 >6 .
Gcoßh. Stadt und 1 . Landamt.

Dienst - Anträge .
( >) Kork . fDicnstAnkrag. j Bey Unterzeich¬

neter Dienststelle istein TbeieungsEommissariat vacant,
w - lches man durch ein in G - schattskenntniß und Auf¬
führung solides Subject sogleich wieder zu besetzen
wünscht . Zu Be >meidung unnöihiger Eorrespondenz,
wollen diejenigen , die solches übernehmen zu können
glauben , ihren frankirien Briefen die erforderlichen
Zeugnisse gleich beylegen .

Kork den 28 . Dec . 1816 .
Großherzogl. Amtsrrvisorat .

Belohnungen .
Den Gebrüdern M ö ß ne r zu Brötzingen, welche

mit Gefahr des eignen Lebcys den vierjährigen Kna¬
ben des Müllers Männie daselbst , aus dem ange¬
laufenen ceissenden Mühlwaffec retteten , ist für diese
edle Handlung eine Belohnung von 30 ff . von hoch -
preislichem Ministerio des Innern unterm ig - No¬
vember d . I . zuerkannt worden.

Durlach den 16 . Dec. 1816 .

Am 15 . Juny d . I . sieb der sechsjährig « Knabe
des Bürgers und Matirermcisters Jacob Gr ihbühl
zu Berghausen in die Psinzbach , deren Wasser
10 bis ir Sclm ailgefchwollen war , Und würde auch
darin seinen Tod gesunden haben , wenn nicht der
gerade vorbeysahrende Burger Ehristian Bauer von
Bauschlott mir eigener Lebensgefahr in die Fluthen
gesprungen und so glücklich gewesen , dieses Kind au»
demselben zu retten , weswegen ihm auch vom hohen
Ministerio des Inner » die auf dergleichen edle
Handlungen gesetzte mittlere Prämie von 30 fl . zu»
erkannt wurde ; welches hiermit zur öffentlichen
Kenntniß gebracht wird.

Durlach den 17 . Dec . 1816 .
Direktorium deö Psiliz - und Enz Kreises.
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